
Sicherheitsinformation für Fahrrad-Naben

Zweck von Naben:

 Fahrrad-Naben sind zentrale Komponenten der Laufräder, die die Räder mit dem 
Fahrradrahmen verbinden und eine reibungslose Drehung ermöglichen. Naben sorgen 
für Stabilität, Fahrkomfort, und bei speziellen Naben, wie Schaltungs- oder 
Nabendynamos, auch für Zusatzfunktionen. Die richtige Auswahl, Montage und 
Wartung der Naben sind entscheidend für die Sicherheit, Funktionalität und 
Langlebigkeit des Fahrrads.

Wichtige Sicherheitsaspekte bei der Auswahl und Nutzung von Naben

1. Arten von Naben:
o Vorderradnaben: Einfachere Bauart, manchmal mit integriertem 

Nabendynamo für die Beleuchtung.
o Hinterradnaben:

 Freilaufnaben: Für Fahrräder mit Kettenschaltung.
 Nabenschaltungsnaben: Integrierte Schaltung für City- und 

Trekkingräder.
 Singlespeed-/Fixie-Naben: Ohne Gangschaltung, teils mit starrem 

Gang.
o Spezialnaben: Scheibenbremsnaben für Fahrräder mit Scheibenbremsen, 

Steckachsennaben für höhere Stabilität bei Mountainbikes.
2. Material und Stabilität:

o Naben bestehen in der Regel aus Aluminium, Stahl oder Carbon. Aluminium
bietet ein gutes Gleichgewicht zwischen Gewicht und Stabilität, während 
Stahl besonders für schwere Belastungen robust ist.

o Für anspruchsvolles Gelände oder hohe Belastungen (z. B. bei Downhill, 
Enduro) sollten besonders stabile Naben verwendet werden.

3. Kompatibilität:
o Stellen Sie sicher, dass die Nabe mit dem Rahmen, der Achse, den Speichen 

und dem Bremsensystem kompatibel ist.
o Achten Sie auf den richtigen Einbaubreiten-Standard:

 100 mm für Standard-Vorderradnaben.
 135 mm/142 mm/148 mm (Boost-Standard) für Hinterradnaben.
 110 mm/150 mm für spezielle Mountainbike- oder Downhill-

Anwendungen.
4. Achsentyp:

o Schnellspanner: Für einfache und schnelle Montage/Demontage, ideal für 
Trekking- und Rennräder.

o Steckachsen: Bieten höhere Steifigkeit und Sicherheit, insbesondere bei 
Mountainbikes und Fahrrädern mit Scheibenbremsen.

5. Lagerart:
o Konuslager: Einstellbar, erfordern regelmäßige Wartung, aber kostengünstig 

und weit verbreitet.
o Industrielager (gedichtete Kugellager): Wartungsarm, langlebig und besser 

gegen Schmutz und Wasser geschützt.



Wartung und Pflege von Fahrrad-Naben

1. Regelmäßige Inspektion:
o Kontrollieren Sie regelmäßig die Naben auf Spiel, Rundlauf und 

ungewöhnliche Geräusche. Ein leichtes Spiel kann auf eine Lockerung der 
Achse oder Abnutzung der Lager hinweisen.

o Überprüfen Sie, ob sich das Rad frei dreht, ohne zu schleifen oder zu 
blockieren.

2. Reinigung der Naben:
o Reinigen Sie die Naben regelmäßig mit einem weichen Tuch und, falls nötig, 

mit einem milden Reinigungsmittel.
o Vermeiden Sie Hochdruckreiniger, da Wasser in die Lager eindringen und 

diese beschädigen kann.
3. Schmierung der Lager:

o Bei Konuslagern sollten die Lager regelmäßig gereinigt und mit 
hochwertigem Fett neu geschmiert werden. Dies verhindert Korrosion und 
sorgt für einen reibungslosen Lauf.

o Industrielager sind in der Regel gedichtet und benötigen weniger Wartung. 
Dennoch sollten sie bei Anzeichen von Verschleiß ausgetauscht werden.

4. Überprüfung der Speichenspannung:
o Die Speichen sollten regelmäßig auf Spannung überprüft werden, da eine 

lockere Speiche die Nabe belasten und zu einem Laufradbruch führen kann.
o Bei losen Speichen lassen Sie die Laufräder in einer Fachwerkstatt 

zentrieren.
5. Dichtungen prüfen:

o Achten Sie darauf, dass die Dichtungen der Naben intakt sind, um Schmutz 
und Wasser fernzuhalten. Beschädigte Dichtungen sollten ersetzt werden, um 
die Lebensdauer der Lager zu verlängern.

Sicherheitsregeln bei der Nutzung von Fahrrad-Naben

1. Sichere Befestigung:
o Stellen Sie sicher, dass die Achse sicher im Rahmen sitzt und die 

Schnellspanner oder Steckachsen fest angezogen sind. Ein lockerer Sitz kann 
zu gefährlichen Situationen führen.

o Überprüfen Sie nach dem Einbau, ob das Laufrad gerade und fest sitzt.
2. Vermeidung von Überlastung:

o Vermeiden Sie extreme Belastungen oder Sprünge, wenn die Nabe nicht für 
solche Zwecke ausgelegt ist. Verwenden Sie spezielle Downhill- oder 
Enduro-Naben für intensiven Offroad-Einsatz.

o Beladen Sie das Fahrrad nicht über die vom Hersteller angegebene 
Gewichtsgrenze hinaus.

3. Prüfung nach Stürzen:
o Nach einem Sturz sollten die Naben gründlich auf Risse, Verformungen oder 

Spiel überprüft werden. Beschädigte Naben müssen ersetzt werden.
o Überprüfen Sie auch die Achsen und Speichen auf Beschädigungen.

4. Regelmäßige Kontrolle bei Scheibenbremsen:



o Bei Fahrrädern mit Scheibenbremsen sollten die Naben regelmäßig auf 
Hitzeschäden oder Verformungen überprüft werden, da hohe Temperaturen 
die Naben beeinträchtigen können.

o Achten Sie darauf, dass die Bremsscheibe korrekt montiert und nicht verbogen
ist.

5. Fahrverhalten beobachten:
o Achten Sie auf Veränderungen im Fahrverhalten, wie z. B. Lenkunruhe, 

ungewohnte Geräusche oder ein schwergängiges Rad. Diese Symptome 
können auf Probleme mit den Naben hinweisen.

Zusammenfassung:

Fahrrad-Naben sind zentrale Komponenten für die Sicherheit und Leistung eines Fahrrads. 
Wählen Sie Naben, die für Ihren Einsatzzweck geeignet sind, und achten Sie auf hochwertige
Materialien, die richtige Achsbefestigung und regelmäßige Wartung. Durch regelmäßige 
Inspektion, Reinigung und Schmierung der Lager sowie die Kontrolle von Speichenspannung 
und Achssitz können Sie die Lebensdauer Ihrer Naben verlängern und sicherstellen, dass Ihr 
Fahrrad stets zuverlässig und sicher funktioniert.
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